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Für  die Mitglieder  des Feichte-
ner Komitees  zur  Wiederbeschaf-
fung der seit 40 Jahren  fehlenden
V-irchenglocken  war es wohl  das

ößte Erlebnis,  als am vergange-
nen Freitag  die über l.OOO Grad
verflüssigte Bronzemasse  aus

dem Gußofen  heraus-und  die
Glockenfo;m hineingeronnen  ist.
Zwei neue Kirchenglocken,  ge-

spendet von der Bevölkerung  des
Tales, wurden in der Glocken-
gießerei  Grassmayr  gegossen.

Zusarnmen  mit  noch  vier

Glocken  für  das Stift  Klosterneu-
burg und für  die Pfarre  Viums  in

der Gemeinde Natz bei Meran
entstanden  die zwei neuen Feich-
tener Glocken,  zu Ehren  der ver-

storbenen Krieger  und der Hl.
Barbara. Insgesamt  490 bzw. 340

Kilogramm schwer, 95 bzw. 84
Zentimeter hoch mit denselben

' Ausmaßen im Durchmesser.  Das
Gesamtgewicht der am Freitag
gegossenen Glocken:  6 Tonnen.

Beim Gießvorgang  dabei war

. auch eine Gruppe aus dem Kau-
nertal mit Pfarrer  Cons. Huber
und Bgm. Eugen Larcher  an der

Spitze. Auch der Lan%cker
Landtagsabgeordnete Mag. Kurt
Leitl war rnit von der Partie.

' Bereits am Dienstag wurderf
die Glocken aus dem Boden  aus-

gegraben und von der ersten Um-

hüllung befreit. »Grob  abgeman-
telt«, wie es in der Fachsprache
der Glockengießer heißt. Nach'
der Befreiung von der äußeren
Glockenform wurde  auch die ei-

Foriseizung nächste  Seite

gegossen

Einzelpreis  S 5.-

Die Vorbereitung zum eigentlichen Gußvorgang:  das Reinigen  der
Gießkanäle und Schleusen, in denen das flüssige  Bronzematerial  in die'
Glockenformen  fließt.

Glühende Hitze, Raueh, beißender Geruch, Schweiß, kräftige  Arm;",
Fligen der die zupacken  können  -
naalin dl,  Fa. Grassmayrin  Innsbrduacskist die !!izenerie beim Glockengießen in der

glocken fu=r Fel,hten  gegossenFreitag wurden die zwei neuen Kirghen-
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Forlselzung  VOn  vorhergehender  Seite

Eifriger  und  interessanter  Beob-

achter:  der Kaunertaler  Pfarrer

gentliche  Form  abgetragen,  die

Glocke  gereinigt.  und  in  den

nächsten  Tagen  wird  man  das

Feinstimmen  der  auf  »gis/  1« und

»ais/l«  gestimmten  Olocken  vor-

nehmen.

»Die  Reinheit  des Tones  ist«,

so ein Fachmann  der Fa. Grass-

mayr,  »immer  von  der exakten

Erstellung  des  geometrischen

Aufbaues  des  Längsquerschnit-

tes, der  sogenannten  'Rippe'  ab-

hängig.  Der  Ton  selbst  ist vom

VerMltnis  Durchmesser  zur

Wandstärke  der Glocke  abhän-

gig.«

Das ist also  das »Geheimnis«

der  Glockengießer,  das die  Fach-

leute  der  Fa.  Grassmayr  seit Ge-

nerationen  übertragen  erhalten.

An  die lOO Glocken  werden  jedes

Jahr  in  diesem  weit  über  die

Mit  dabei beim großen Akt:  Bürgermeister  Eugen Larcher,  Feichten,

und  LA  Mag.  Kurt  Leitl.

Grenzen  Tirols  hinaus  bekannten

Betriebes  gegossen.  Das durch-

schnittliche  Gesamtgewicht:  30

Tonnen.

Neben  dem  eigentlichen  Glok-

kenguß  ist es auch  der  »Fullservi-

ce«,  den  das Innsbrucker  Spezial-

unternehmen  anbietet.  In  den

nächsten  Wochen  werden  Fach-

leute  das derzeitige  Geläute  der

Feichtener  Dreifaltigkeitskirche

umfassend  sanieren,  die  beste-

henden  drei  Glocken  mit  neuen

Jöchern  versehen,  einen  neuen

Glockenstuhl  anfertigen  und  einÖ

elektrische  Läutvorrichtung  in-

stallieren.  Auch  die  Turmuhr,

deren  Mechanik  seit Jahren  ka-

putt ist, wird  repariert  und  elek-

trifiziert.

Die Initiative  zur  Ergänzung

des  Feichtener  Kirchengeläutes,

das früher  aus 5 Glocken  bestan-Cons.  Huber.

den hat,  von  denen  zwei  in der

Weltkriegszeit  für  die Rüstungs-

industrie  eingezogen  wurden,  ist

von  Pfarrer  Cons.  Huber  ausge-

gangen.  Bei einer  Sammelaktirin

wurden  an die 600.000,  -  Sc

ling  aufgebracht.  ' -

Viel  Kälte  ist  unterden  Men-

schen,  weil  wirnicht  wagen,

uns  so herz1ich  zu geben,

wie  wir  sind.

Albert  Schweitzer

Wer  an krankhafter  Über-

schätzung  leidet,  wird  im-

mer  tausend  Gründe  haben,

verbittert  zu  sein.

Theodor  Fontane

Der  Mensch  verzweifelt

leicht,  aber  im  Hoffen  /st  er

doch  noch  größer.

Theodor  Fontane
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Was  gescha)
1965

Die  Tiroler  Arbeiterkammer
trat  für  die Samstagnachmittag-
sperre  der  Geschäfte  in  Tirol  ein.
-  Damit  wollte  man  den  Dienst-
nehmern  im Handel  die Gewähr
auf  ein  angemessenes  Wochenen-

:ieiterkammer

tgnachmittag-

e in  Tirol  ein.
n den  Dienst-
:l die Gewähr
ss Wochenen-

:n erfolgreich
lie nach  Auf-

dienz  empfangen.  Präsident  Ni-
xon  erklärte  in London,  daß  die
USA  für  eine Erweiterung  der
EWG  eintreten  werde.

Die  österreichische  Industrie-
produktion  ist im  Jahre  1968  im
Vergleich  iu  1967 um  7,2"o  ge-
stiegen,  wie vom  Wirtschaftsfor-
schungsinstitut  bekannt  gegeben
wurde.  Die  Bundesabgaben  im
Jänner  erreichten  um  8,1 07o mehr

den Sclii-Weltmeisterschaf

St. Moritz  die  erste  Goldmi
für  Österreich.  Weitere  N
len  für  Österreich  erkän
noch  David  Zwilling  und
Klammer.

Der  Landeshauptmann
Südtirol,  Dr.  Silvius  Ma
feierte  seinen  60. Geburtsta
April  1970  stiegen  die Prei
Wohnungsaufwand  und

den Sclii-Weltmeisterschaften
 in

St. Moritz  die  erste  Goldmedaille
für  Österreich.  Weitere  Medail-
len  für  Österreich  erkämpften
noch  David  Zwilling  und  Franz
Klammer.

Der  Landeshauptmann  von
Südtirol,  Dr.  Silvius  Magnago
feierte  seinen  60. Geburtstag.  Seit
April  1970  stiegen  die Preise  für
Wohnungsaufwand  und  Woh-
nungsinstandhaltung  um  53,9o7o.

Alexander  Solschenizyn,  ein
russicher  Schriftsteller,  wurde
von  der  Geheimpolizei  verhaftet
und  in die BRD  ausgewiesen.  Er
hielt  sich vorübergehend  in der
Schweiz  auf.

Nach  der  Erhöhung  der  Treib-
stoffpreise  kosten  I l Superben-
zin  S 6.50,  1 Liter  Normalbenzin
S 5.80,  l Liter  Diesel  S 5.30  und
Ofenheizöl  S 3.-.  Die  Kommis-
sion  der ARGE  Alp  trat  in San
Michele  zu  itu'er  ersten  Arbeitsta-

de bieten.

Die  USA  starteten  erfolgreich
eine  Mondrakete,  die nach  Auf-
nahme  von  75(X) Fernsehfotos  im
Zielgebiet  des Mondes  aufschlug.

Dem  Land  Tirol  wurde  die
Innsbrucker  Hofkirche  von  der
'Regierung  ins Eigentum  übertr4-
gen,  allerdings  ohne  Schwarze
Mander  und  ohne  Maximilian-
grabmal.  Die  älteste  Osttirolerin,
Frau  Anna  Brielmayr,  starb  im

als im  Jahre  1968.

1971

Alter  von  lO1 Jahren.

1969
)ie  Verlagsanstalt  Tyrolia  fei-

erte ihr  60-jähriges  Firmenjubi-
läum  zu dessen  Anlaß  ein neues
Betriebsgebäude  in  Innsbruck  er-
öffnet  wurde.

Ein  Volksbegehren  bezüglich
der  Abschaffung  des 13. Schul-
jahres  an den allgemein  bilden-
den  höheren  Schulen  wird  in
nächster  Zeit  stattfinden.  Inner-
halb  eines  Monats  ist die  Anzahl
der  Fernsehteilnehmer  um  37.000
auf  1,162.392  gestiegen.

Der  weltbekannte  Tiroler
Schiartist  Ernst  Schrnid  verun-
glückte  bei einer  Fernsehverfil-
mung  seines  dreifachen  Saltos
auf  Schiern  tödlich.  Dr.  Silvius
Magnago  wurde  vom  Südtiroler
Landtag  neuerlich  zum  Landes-
hauptmann  der Provinz  Bozen
3qwäh1t.

')er  amerikanische  Präsident
füxon  ist  zu  einem  Europabesuch
in Brüssel  eingetroffen.  Zum  Ab-
schluß  seines  Besuches  wurde  er
von  Papst  Paul  VI.  in Privatau-

Minister  Haiden  gegen Ficffiiicngcu
Ahhofvprk»tifpn  von  MHch

In  der  Schweiz  wurde  das
Frauenstimmrecht  gebilligt.

Die  Apollo-14-Mondfahrer  be-
fanden  sich  nach  34 Stunden
Aufenthalt  auf  der  Mondoberflä-
che wieder  auf  dem  Rückweg  zur
Erde.  Es war  dies der längste
Aufenthalt  von  Menschen  auf
der  Mondoberfläche.  Mit  der
Landung  im Pazifik  wurde  der
Mondflug  »AP0110-14«  abge-
schlossen.

iri  England  wurde  das  dezimale
Währungssystem  eingeführt.  Der
jüdische  Weltkongreß  forderte
die  sowjetische  Regierung  auf,
die Diffamierung  der  dreieinhalb
Millionen  Juden  einzustellep.

Im  Jahre  1970  wurde  in Oster-
reich  kein  einziger  Fall  von  über-
tragbarer  Kinderlähmung  regi-
striert.  Auch  Diphterie  war  nahe-
zu ausgerottet.

In  Tirol  gab es noch  immer
3214  Höfe,  die nicht  erschlossen
woren.  Das  Katholische  Bil-
dungswerk  Tirol  feierte  seinen
25-jährigen  Bestand.

1974
Der  Vorstand  der britischen

Bergarbeitergewerkschaft
 be-

schloß  den  totalen  Streik  der
269.000  Kohlengrubenarbeiter.

Annemarie  Pröll  gewann  bei

gung  zusammen.

Gegen  die  Einführung  einer
Freimenge  für  direkt  am Hof  ver-
kaufte  Milch  sprach  sich Land-
wirtschaftsminister  Günter  Hai-
den vor  kurzem  bei einer  Aus-
sprache  mit  Tiroler  Milchbauern
in Brixlegg  aus.  Die  von  Bauern-
bundabgeordneten  Ok.-Rat  Paul
Landmann  geleitete  Dölegation
erreichte  aber die Zusage,  daß
auch  1985  wieder  eine Strohver-
billigungsaktion  durchgefühn
wird.

Unmittelbarer  Anlaß  für  die
Zusammenkunft  mit  dem  Mini-
ster,  der  stch  gestern  in  mehreren
Tiroler  Orten  aufliielt,  waren  die
Erhöhung  des allgemeinen  Ab-
satzförderungsbeitrages

 bei
Milch  von  21 auf  34 Groschen

Schischaukel

Landeck  - Zams  - Fließ

derSüd-und A/<%/'

1975
Erstmals  seit 1959  lag in dei

Bundesrepublik  die Zahl  der  Ar-
beitslosen  über  einer  Million.  Die
Lebenshaltungskosten  sind  in
Osterreich  innerhalb  eines  Jahres
um  9,2o7o gestiegen.

Erstmals  in  der  Geschichte  der
Konservativen  Partei  Englands
wurde  eine Frau,  nämlich  Frau
Margret  Thatcher,  mit  der Par-
teiführung  betraut.  -  Heute  ist
sie uns  äls die  »Eiserne  Lady«  be-
kannt.

Der  deutsche  Bundesverfas-
sungsgerichtsho'f  hob  die  gesetzli-
chen  Bestimmungen  über  die  Fri-
stenRSsung  auf.

füi

zum  Jahresende,  die drohende
weitere  Erhöhung  auf  57 Gro-
schen  sowie  die Verhand1ung4n
über  die  Neuregelung  des Abhof-
verkaufes.  Wie  LAbg.  Land-
mann  feststellte,  wächst  die Exi-
stenznot  vieler  Bauern  immer
mehr.  Beö  einstündigen  Ge-
spräch  wurde  Minister  Haiden
mit  einer  Reihe  von  aktuellen
Sorgen  konfrontiert.

Die  Ablehnung  einer  Freitnen-
ge für  ab Hof  verkaufte  Milch,
die vom  Tiroler  Bauernbund  ge-
fordert  wird,  begründete  Haiden
mit  mangelnden  KontrollmÖg-
lichkeiten  und  verfassungsrechtli-
chen  Bedenken.  Bei  der  ebenfalls
verlangten  Amnestie  für  alle  zu-,
rückliegenden  Abhofverkäufe
verwies  der  Minister  auf  die  Ver-
handlungen,  die  im  Parlament
beginnen  werden.

Die bei den Marktordnungs-
verhandlungen  letztes  Frühjahr

vereinbarte "'Aücb"svaetrzgfX'rudnergunagesrallgemeinen

beiträge  an Bauern  der extrem-
sten  Lagen  (Zone  III)  werde  »rnit
Ende  dieses Wirtschaftsjahres«,
also  ab Juli  1985,  durchgefÜhrt.

i Die  Auszahlung  eigerier  Zuschüs-
se für  die Bauern  in der neuge-

' schaffenen  Bergbauernzone  IV
ist, so Haiden,  für  »heuer  gesi-
chert«.  Die  vom  Tiroler  Bauern-; bund  immer  wieder  geforderte

I Teilung  der Bxportzuschüsse  fürI . . ..i Zucht-  und  Nutzvieh  im  Verhalt-

I nis von zwei Drittel Bund und eini  Drittel  Land  (statt  Hälfte  Bund
-  Hälfte  Land)  fand  nicht  die
Zustimmung  des Ministers.
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Die  sozialistische  Gemeinde-

(raktion  Landeck  unter  Vizebür-

3ermeister  Hans Holzer sprach
üch am vergangenen  Montag  ent-

schieden  gegen eine Umwidmung

der  Perfuchsberger-Au  zur Ür-

richtung  einer Betonmischanlage

aus. Verschiedene  Punkte  waren
ausschlaggebend,  die die Frak-
tion  zu einem  klaren  »Nein«  ver-

anlaßten.

So läßt die Art  des Betriebes

trotz  Festlegung  von Grenzwer-

ten starke  Emissionen  prwarten.

Die  notwendige  Lagerung  von

Schotter  und der starke  Werks-

verkehr  mit  Schwerfahrzeugen

werden  eine  zusätzliche  Bela-

stung  mit  sich bringen.  Damit  er-

geben sich nicht  nur Probleme

für  die unmitte1barer7  Anrainer,

sondern  für  die Bevölkerung  des

gesamten  Talkessels.

Auch  wirft  Holzer  Bürgermei-

ster Anton  Braun  die eigenwillige

Vorgangsweise  in  diesem  Falle

vor,  da zu einer  Verhandlung  mit

dem  Agrar  und  der Firma  Streng

kein  Vertreter  der SPO-Fraktion

geladen  war.

Weiters  wird  die Ansiedelung

anderer  Betriebe  sicherlich  er-

schwert  und  damit  fällt  das ganze

Areal  der Firma  Streng  zu. Mit

der  Anstellung  von  maximal  fünf

Angestellten  sind  für  die Stadtge-

meinde  nur  geringe  Steuerverbes-

serungen  zu  erwarten.  Zuletzt

wies Holzer  auch auf die  Zu-

fahrtsprobleme  hin,  wobei  die

Gefahr  einer Zufahrt  über Per-

fuchs  nicht  ausgeschlossen  ist.

Holzer  anschließend:  »Auch

unsere Fraktion  ist für die Er-

schließung  der  Perfuchsberger-

Au  als Gewerbegebiet,  aber  nicht

in dieser  Art  und  Weise.<«

Uuterstützuiig  tler Athiopjpnhi1fe  1985
Franziskaner  Missionsschwestern  laden  zum  Suppentag  in Landeck

(schü)  Wie  bereits  in dgn ver-

gangenen  Jahren  organisieren  die

Franziskaner  Missionsschwestern

auch  heuer  wieder  den traditio-

nellen  Suppentag.

Am  Aschermittwoch,  dem  20.

2.85,  sind  die  Bewohner  von

Landeck  und  Umgebung  eingela-

den,  in der Zeit  von  1l  Uhr  bis 14

Uhr  im  Altersheim  der  Stadt

Landeck  oder  im Kapuzinerklo-

ster Perjen  zum Essen zu kom-

men.  Die  Suppe  kaö  dort  einge-

nommen  oder  abgeholt  werden.

Mit  der Verabreichung  einer  Ge-

müsesuppe,  wobei  die Zutaten

von  Landecker  und  Zammer

Lebensmittel-  und Gemüsegroß-

händlern  sowie  den Bäckereien

gratis  zur  Verfügung  gestellt  wer-

den,  will  man  den Fasttag  einhal-

ten. Mit  dem ErlÖs der freiwilli-

gen Spenden  wird  in Zusammen-

arbeit  der  Caritas  Tirol  die

Äthiopienhilfe  1985 unterstützt.

Rund  90 Prozent  der BevÖlke-

rung  Äthiopiens  leben von der

Landwirtschaft  und die meisten

Bauern  hängen  W511ig vom  Regen

ab. Da  im  vergangenen  Jahr  aber

der  kleine  Regen  (Belg-Regen)

völlig  ausblieb  und  auch  der

Hauptregen  (Meher-Regen)  in

den meisten  Regionen  nur  gerin-

ge Niederschläge  brachte,  sind  als

Folgen  die  gegenwärtige  Hun-

gersnot  und  ein großes  Viehster-

Einen  fröhlichen  Nachmittag

erlebten  die Bewohner  des Alters-

heimes  der Stadt  Landeck.  Mas-

kiert  in allen mÖglichen  Kostü-

men  konnten  sie sich bei Musik

und  Tanz  so richtig  austoben.

Als  ein weiterer  kleiner  HÖhe-

punkt  wurde  vom  Leiter  des Hei-

mes, Peter  Gohm,  ein kleines  Ra-

tespiel  inszeniert.  Dabei  mußten

die Teilnehmer  das Gewicht  der

Schwester  Concilia  schätzen,  al-

lerdings  aufgewogen  in Orangen.

Soviel  sei gesagt,  die richtigp  LÖ-

sung  lag bei 533 0rangen.

Bei Musik  und  Tanz  fanden  die Bewohner  einen  fröhlichen  Nachmit-

tag.

ben zu verzeichnen.  Obwohl  ein-

ige wasserreiche  Flüsse  und  Seen

für  die Land%virtschaft  genutzt

werden,  ist die künstliche  Bewäs-

serung  selten.

Zu  den naturbedingten  Katastro-

phen  des gegenwärtigen  Hungers

kommen  noch  die durch  Men-

schenhand  verursachten  Folgen

dazu: Raubbau  der Natur,  Ab-

holzung  der Wälder,  eine alar-

mierend  fortschreitende  Boden-

erosion,  besonders  aber die jah-

relangen  Bürgerkjiege  in  ver-

schiedenen  Provinzen  wie Eritrea

und  Tigray.

Somit  besteht  für  die Bevölke-

rung Landecks  am Aschermitt-

woch  die Gelegenheit,  einen  kT"i-

nen Beitrag  zur Linderung

Hungersnot  zu leisten.  Mit  einem

Betrag  von  S 30,-,  soviel  kostet

die Suppe,  oder  einer  freiwilligen

Spende kann  ein Hungernder  ei-

ne Woche  lang  von  der Mindest-

ration  leben.

Schwester Concuia (mitte)  und  Schwester  Berta  (rechts)  werden  auch

heuer  wieder  fleißig  im Kochtopf  rühren.

Wenn  einer  sagt:

Wer  nichts  wird,  wird  Wirt,

der  im.
Denn  unlängst  kochte,

o welch  a Gaudi,

zum  Kinderfasching  der  Straudi.'

Es gab  Pommes  Frites  mit  viel'Ketchup

und ieder  Kindergartjer  bekam  was ab.
Jedoch  der  Kjnderhunger  ist  nicht  schnell  gestillt

und  gar  mancher  schrie  ganz  wild.

Alle  Händ  voll  zu tun  hatten  die  Tanten;

sie  sausten  herum  wie  aufg'sctieuchte  Anten

bis  der  Retter  kam  um die  Ecke  gerannt

a Kelle  und  a ScMssel  Pommes  Frittes  in der  Hand.

so teilte  er  aus

fast  wie  der  Nikolaus

Lieber  Josef,  wir  danken  Dir  inbrünstig  -

Dejn  Servjce  war  schnell  und  wirklich  günstig.

Der  Kindergarten  Urichstraße



Torten,  Kuehen  und
Bäekereien

Hausgemachte  Torten,  Ku-
chen  und  Bäckereien  sind  in  jeder
Familie  beliebt  und  finden  immer
besonders  guten  Anklang.  Auch
Besucher  werden  sich  freuen,
wenn  Sie  Selbstgebackenes  anbie-
ten.  Die  Vielfalt  dieser  Süßspei-
sen reicht  von  arbeitsaufwendi-
gen,  mit  Creme  verzierten  Torten
und  einfachen  Kuchen  bis zu lie-
bevollen  Bäckereien  wie  z.B.
Kekse  und  Kipferln.

Zwetsch)ffientopfenkuchen

1/8  kg Butter,  1/8  kg Zucker,
Vanillezucker,  2 Eier,  15  dag
Mehl,  5 dag Maizena,  Backpul-

a. Belag:  7 dag Butter,  1/8  kg
z,ucker,  Vanillezucker,  l Ei, 40
dag  Topfen,  5 dag  Maizena,

Backpulver, 1 kg 7wetschken, 2
Eßl.  Zucker.  Streusel:  20 dag
Mehl,  lO dag  Zucker,  10  dag  But-
ter,  Zimt.

Butter  flaumig  rühren,  mit
Zucker  und  Eiern  schaumig  rüh-
ren,  Mehl,  Maizena  ünd  Back-
pufüer  unterrühren.  Für  den  Be-
lag den Teig  auf  ein befettetes
Backblech  geben  und  15 min.
vorbacken.  Zwetschken  entstei-
nen,  mit  Zucker  bestreuen  und
ca. 15 min.  ziehen  lassen.  Streu-
sel zubereiten,  indem  man  Mehl,
Zucker  und  Zimt  vermischt  und
tropfenweise die zerlassene Bu4-
ter  einrührt.  Für  den  Belag  %t-
ter,  Zucker  und  Ei  schauiig  rtth-
ren,  Topfen,  Maizena  und  Back-

'ver  unterrühren.  Diesen  Top-
'h-,tbelag  auf  den  vorgebackenen
Kuchenboden  verteilen,  Zwetsch-
ken  auflegen  (mit  der  aufge-
schnittenen  Seite  ndch  oben,  da-
mit  der  Fruchtsaft  nicht  in den
Kuchen  tropft),  Streusel  darauf-
streuen  und  noch  ca. 40 Minuten
bei 200 Grad  fertig  backen.  Je
nach  Geschmack  kann  man  den
Kuchen,  nachdem  er ausgekühlt
ist,  noch  bezuckern.

Mambotorte

27 dag  Butter,  27 dag  Zucker,
27 dag  Schokolade,  9 Eier,  6 dag
Mehl.

Schokolade  erweichen  (statt
Kochschokolade  eignet  sich  z.B.
die  normale  'Milka-Schokolade
besser).  Butter  flaurnig  rühren
und  mit  Dotter  und  - Zucker
schaumig  rühren,  dann  die ei-.
weichte  Schokolade  dazugeben.
Schnee  schlagen  1/3  der  Dotter-
masse und  1/3  des Schnees  mit
dem  Mehl  vermischen,  in  die  Ku-
:henform  geben  und  bei  180
Grad  ca.  30  -  45  Minuten

backen.  Den  Tortenboden  etwas
überkühlen  lassen  und  die  andere
Masse  aus 2/3  Dottermasse  und
2/3  Schnee  auf  den  Tortenboden
streicHen,  mit  Schokospänen  be-
streuen  und  3 Tage  kalt  stellen.

Joghurttorte

3 Eier,  9 dag Zucker,  6 dag
Mehl,  Backpulver,  2 Joghurt,  lO
dag  Zucker,  Vanillezpcker,  1 Zi-
trone,  6 Blatt  Gelatine,  Rum,
1/4  l Obers,  I  Dose  Pfirsich-
kompott,  I Kiwi

Biskuitteig  aus oben  genannten
Zutaten  herstellen,  in die Form
geben  und  backen.  Joghurt,
Zucker,  Vanillezucker  und  Zitro-
nensaft  verrühren,  Gelatine  in
heißem  Rum  auffösen.  Obers
steif  schlagen,  Gelatine  und

Obers mit Joghurtmasse verrü%-
ren,  etwas  anziehen  lassen,  Pfir-
siche  in  Spalten  teilen.  Tortenbo-
den  mit  heißer  Marillenrüarmelä-
de bestreichen,  damit  die  'iPoren
geschlossen  werden  und  die  Flüs-
sigkeit  des Obstes  den  Tortenbo-
den  nicht  durchtränkt.  Den  Tor-
tenboden  dann  mit  Obstspalten
belegen,  Joghurtmasse  darauf  ge-
ben,  stocken  lassen  und  aus der
Form  nehmen.  Zuletzt  mit  Kiwi
verzieren.

Faschingskrapfen

55 dag  griffiges  Mehl,  Salz,  3
dag Germ,  Zitronen-  und  Oran-
genschale,  6 dag Butter,  5 dag
Zucker,  Vanillezucker,  4 Dotter,
2 Eßl.  Rum,  ca. 1/4  l Müch,  Ma-
rillenmarmelade;  Fett  zum  Aus-
backen,  Zucker  zum  Bestreuen.

Germteig  aus oben  angegebe-
nen  Mengen  zubereiten  und  3/4
Stunden  gehen  lassen.  Nach  dem
Gehen  1 cm dick  ausrollen  und
mit  dem  Ausstecher  Scheiben
markieren.  In  die  Mitte  wenig
Marmelade  geben  (Genau  in die
Mitte,  sonst  bekommen  die
Krapfen  kein  weißes  Rändchen),
,eine ausgestochene  Scheibe  um-
gekehrt  daraufsetzen,  sodaß  kein
Mehl  dazwischen  kommt.  Die
Ränder  gut niederdrücken  und
mit  einem  kleineren  Ausstecher
nochmals  ausstechen,  damit  die
Krapfen  schön  und  rund  werden.
Diese  auf  einem  bemehlten  Brett
zugedeckt  1/2  Stunde  gehen  las-
sen. Mit  der Oberseite  nach  un-
ten  in nicht  zu heißes  Fett  legen,
3 Minuten  zugedeckt  backen,
dann  umdrehen  und  offen  fertig-
backen.  Die  goldgelben  Krapfen
werden  schlußendlich  noch  be-
zuckert.

Chorleiter  und  Organistin  des
Kirchenchores  Zams  geehrt.

. Für 35 Jahre Chorleitung  und Orgelspiel  wurden am 7. Fe-bruar  Leftrer Hans Juen und seine Gattin  Paula geehrt. Im  Rah-
men einerkleinen  Feier überreichte  HH Gerieralvikar  Dr. Josef
Hammerl  beiden Jubflaren  je eine Urkunde des Bi:whofs. Er
dankte den Geehrten fÜr ihren aufopfemqgsvollen  Einsatz
auch namens des wegen Krankheit  verhjnderten  Dekans  Joh,
Aichner  und sprach dem gesamten  Kirchenchor  ein  Lob  aus,
Der Zeitaufwand  für diesen kirchlichen  Dienst beträgt, unter
Zugrundelegung  der Vierzigstundenwoche,  rund acht  Jahre.

Eine  große  Rede  wag  ictvnicht,
faß  1ieber  in ein  kurz  (3edicht,
was  wir  alle  schon  :At  Tagen
dankend,  lobend  wollen  sagen!
Seit  1950  schon

sorgt  sich  um  den  guten  Ton
der  Orgel  und  beim  Kirchenchor
bei  Alt,  Sopran,  Baß  und  Tenor,
Hans  Juen  -  mit  Ausdauer  und  Fleiß!
Ein  Eestgesang  war  dann  der  Preis!
War  die  Orgel  gar  kaputt,
Juen  Hans  machts  wieder  gut!
Fast  hätten  380  Volt
ihn  zu  den  Engeln  heimgeholt!
Doch,  Gottvater  sprach  sofort
als  Chorleiter  bleibst  du  noch  dort!
So  kams,  daß  der  Elekrisierte
zwar  schwach,  qoch  abends  dirigierte!
Und  weiterhin  ward  er  nicht  müde
organisierte  Chorausflüge,
an  Cäcilia  mit  Fleiß
sorgte  er  für  Trank  und  Speis!
Klebt  die  Noten,  sorgt  sich  dann
für  ein  festliches  Programm!
Doch  schlägt  für  unsere  Sängerrunde
eine  schicksalsschwere  Stunde!
Hans  gab  den  Dirigentenstab
an  seine  Nachfolgerin  nun  ab!
Die  5t/mme,  die  arg  strapazierte
nur  noch  schmerzend  funktionierte!
Gott  se/  Dank,  e/n  Trost  bleibt  doch
Hans  spielt  für  uns  die  Orgel  noch!
Seine  Frau,  die  viele  Jahr,
»»Spitze«< an  der  Orgel  war,
möchten  wir  auch  dankend  loben,
»2ah1tayp  geb  der  Herr  da oben!
Wjr,  die  noch  auf  Erden  stehn

' sagen  Euch  »irdisch««  Danke-schöni



üpiizcnhppd  'Pqu  Brasil  in  Landeck

ßiH(5  5r»si1ianische  Nacht

Pau  Brasil

Nach  detn  erfolgreichen  Jazz-

herbst  im  Landecker  Hotel  Son-
ne  (Jan  Gabarek,  Aki Takase,
Arthur  Blythe  New  Quartett,
Karlheinz  Miklin  und  das Trio
Argentinia  80),  der  von  Hermann

Deleg  und  vom  Fleckerlteppich

unter  der  Patronanz  des Kultur-

referates  Landeck  organisiert

wurde,  gibt  es nun  wieder  einen
Höhepunkt  in dieser  Reihe.  Am
Rosenmontag,  dem  18.2.1985

tritt  um  20.00  Uhr  im  Hotel  Son-
ne in Landeck  die  brasilianische

Spitzengruppe  Pau  Brasil  auf.

Pau  Brasil  bringt  sicherlich  für
jeden  Jazzliebhaber  ein höchst
interessantes  Konzert.  Brasiliani-

sche Musik,  die charakteristisch

ist für  Lebhaftigkeit  und  Spon'-

taneität,  läßt  in  vielen  das Gefülil
erwecken,  sich  auf  dem  Karneval
in  Rio  zu befinden.  Kein  besserer

Anlaß  als der  Rosenmontag  eig-
net  sich,  diesem  Spektakel  beizu-
woKnen.  All  jene,  deren  Tempe-

rament  beim  Hören  dieser  Rhyth-
men  durchgeht,  können  sich  wie
auf  einer  Fiesta  austoben.  Außer-
dem ist' es auch erlaubt be,7ie-
hungsweise  erwünscht,  kostü-
miert  zu erscheinen.  Wer  sich al-
so ein Flugticket  nach  Rio  nicht
leisten  kann,  wohne  dem  »Karne-

val  im  Jazzentrum  Landeck«  bei.

Die GrHpe  besteht aus fünf
brillanten  Musikern  mit indivi-
dueller  Karriere,  we}che  den
Reichtum  an brasilianischer  Mu-
sik  mit  der  Spontaneität  des Jazz
verbinden.  Außerhalb  Brasiliens

hörte  man  Pau  Brasil  erstmals
auf  einer  ausgehenden  Europa-

tournee  im Herst  82 (3. Paris

JazzfestivaI).  Das Publifüm  war

übetaus  begeistert.

Nelson  Ayres  (piano):  Studier-

te Klavier  und  Arrangement  am

Berklee  College  iü Boston.  Spiel-

te unter  anderem  rnit  namhaften

Musikern  wie  Flora  Purim,  Airto

Moreira,  Toots  Thidemans,  R6n
Carter,  Astrud  'Gilberto  und  Ben-

ny  Carter.  Seit  sechs  Jahren  leitet

er eine Bigband  mit  den besten

Musikern  Brasiliens.

Roberto  Sion  (sax/flute):  Stu-

dierte  ebenfalls  am  Berklee  Colle-

ge  zusammen  mit  Lee Konitz;

Auftritt  mit  Carlos  Jobim  am

Jazzfestival  in  Montreux  81.

Paulo  Bellinati  (guitar):  Stu-

dierte  Gitarre,  Laute  und  Theorie

Oemeindeblatt

Malserstr.  66
Tel.:

05'M2-4530
am  Sao  Paolo  Conservatory;  war

mit  seinem  eigenen  Quintett  in

verschiedenen  europäischen

Jazzfestivals.

Rodolfo  Stroeter  (bass):  Spiel-

te  bei verschiedenen  brasiliani-

schen  Bands,  zahlreiche  TV-  und

Rundfunkaufnahmen.

Azael  Rodrigues  (drums):

Spezialisiert  sich auf  brasiliani-

sche  Rhythmen  und  Perkussions-

instrumente.  Studierte  am Kon-

servatorium  in Sao Paolo  und

London.

Vorschau:  16.4.1985  Sam Ri-
vers Quartet,  7.5.  Lester  Bowie

and  Gospel  Singers  (in  Verhand-

lung),  Anfang  Juni  die ORF  Big

Band  (in  Verhandlung).

AlJfüGiliik  dis  Piffarj  F,IIM iii'lfü',b
Nach  einem  guten  Jahresauf-

takt  1985  im  Schloß  Naudersberg

am Neujahrstag  hat  das Piffari

Blechbläserensemble  aus Landeck

wieder  zahlreiche  Auftritte  ge-

plant.

Am  Samstag,  den  2. März  mit

Beginn  um 19 Uhr  findet  in der

Pfarrkirche  Zirl  ein KircheHkon-

zert  statt,  bei dem  das junge

Ensemble  ein  neues  Programrn

vortragen  wird.  Arn  Programrn

findet  sich neuerlich  eine  Urauf-

führung,  die  den Namen  »Die

Predigt  des  Judas  Thaddäus«

trägt.  Es handelt  sich  bei  diesem

Choral  um  ein 4sätziges  Werk,

das  nach  einem  Gemälde  von

Hans  Bertle  anno  1924  benannt

yHy"de,  Der Choral  wurde  1984

vom  Piffari  Ensemble  für  Blech-

bläserquartett  bearbeitet  und  stellt

in dieser  Fassung  sicherlich  eine

Bereicherung  für  jedes  Bläser-

ensemble  im  Repertoire  dar.

Arn  Sonntag,  den  3. März  um

19.30  findet  selbiges  Konzert  in

der  Pfarrkirche  Imst  statt.  Weite-

re  folgen  am  10.  März  in der

Pfarrkirche  Landeck/Perjen,  am

16. März  um  19.30  in  der  Pfarr-

kirche  in Sölden,  am 24. März

1985  in der  Pfarrkirche  Nauders

und  am  4. Juli  1985  in  der  Pfarr-

kirche  in Steinach.

Das  Kirchenkonzertprogramm

umfaßt  Werke  von  Giovanni  Ga-

brielli,  Nicolaus  Ammerbach,

Michael  Prastorius,  Heinrich

Isaac,  .i.s.  Bach,  Francois  Cou-

perin,  W.A.  Mozart  und  Gott-

fried  Reiche.  (rr).

Harri  Stojka  Express
P«miere  in T -inr1prk  ein gißer  Erfolg

Nach  den  Gastspielen  von

Günter  Mokesch  und  seinen

Gangsters  in  Love  und  Rens

Newland,  der mit  seinem  Trio

auftrat,  gab es nun  einen  weite-

ren  Höhepunkt  aus  musikalischer

SÄcht in Landeck:  Der  weit  über

Österreichs  Orenzen  hinaus  be-

gannte  Gitarrist  narri  Stojka  ga-

stierte  mit  seinem  Express  das  er-

ste Mal  in  Tirols  westlichster  Be-

zirkshauptstadt.

Er war  zwar  schon  mehrmals

Gast  in Imst.  Der  letzte  Auftritt

beinl  Festival  in der  Au  -  aller-

dings  mit  dem  Reggae  Projekt  -

dürfte  vielen  noch  in guter  Erin-

nerung  sein.  Nach  Landeck  war

er bis zum  7. peber  noch  nie  ge-

kommen.  Nach  anfänglichem

Zweifeln  und  Zittern,  ging  auch

die  finanzielle  Rechnung  des Ver-

anstalters  »inntakt«  -  Jugend-

und  Kulturzentrum  auf.

Das Konzert  brachte  den er-

wartet  guten,  funkig-jazzigen

Sound  von  vier  Vollblutmusi-

kern,  denen  es nicht  um Show,

Persönlichkeitskult  oder  mög-

lichst  viele  Fernsehauftritte  geht,

sondern  um  Musik  eben,  um  gute

Musik!

Es hieße  »Eulen  nach  Athen

tragen<«,  wollte  man  nun  noch

weitere  Lobeshymnen  über  den

Abend  »singen«,  erst  nach  meh-

reren  Zugaben  gab sich das Pu-

blikum,  zu einem  großen  Teil  aus

Imster  Jazzfans  bestehend,  zu-

frieden.

Zum  Schluß  noch  ein Hinweis:

Am Samstag, dem  16.2.1985,  Be-

ginn  um  20  Uhr  findet  das

»inntakt-Faschingsfest«  sfött.

Eintritt  frei,  Maskierung

wünscht.

Bei  uns  und  anderswo.
Ist der  Rosenmontag  da,

Frauenfasching  ist  jedes  Jahr.

Allen  Frauen  macht  mans  kund,

heut  werd  schian  und  bunt.

Manche  sein  beim  Kneippverein,
kleiden  sich  in Jute  ein,
mit  ma  Tschüpl  Heu  am  Huat,
ihr  Kräutertee  tuat  guat.

Hast  an Larripion  im Haar,

oder  bist  a Wichtl  gar?

Unbegrenzte  Möglichkeit,

Kunst  der  Faschingszeit.

Tralali  und  tralala,

kurzer  Fasching  bleib  no da.

A winziger  Narren-Floh  stupft  mi,

Lachen  schadet  nie.

Alles  nur'  mit  Maß  tind  Ziel.

++Unser  Gemeindeblatt  woaß  da  schon  wie.

Artet  mal  der  Fasching  aus,

ist  es  wohl  ein  Graus.

Johanna  Sieß,  Wattens
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Wir  suchen:
Schimonteur  für  den  Schiverleih
(aus dem  Raume  Landeck,  Ser-
faus,  Fiss,  Ladis,  Ried  oder
Prutz),  Bau-  und  Möbeltischler,

'Spenglermeister,  Tapezierer  mit
Parkettverlegungskenntnissen,

Betriebsberater(in),  Versiche-
rungsvertreter(in),  Vertreter  (Ar-
beitsort  Unterland),  Autobuslen-
ker,  Buchhalter(in),  Bauschlos-
ser,  KFZ-Mechaniker,  Ofenset-
zer,  MÖbeltischler,  Bürokauf-
mann,  Sozialarbeiter(in),  Schi-
lehrer  für  die Zeit  vom  17.2.  bis
')..2.1985,  Elektromonteur,

sizungs-  und  Sanitärmonteure,
Heizungs-  und  Sanitärmonteur,
der  als Verkäufer  eingesetzt  wer-
den  kann,  Kindermädchen,  Med.
techn.  Assistent(in),  Lebensmit-
tefüerkäuferin,  Werbedamen  zur
Vorführung  von  Haushaltsarti-
keln,  Dipl.  Kosmetikerin,  Ver-
kaufshelferin,  Herren-  oder  Da-
menfriseurin.

Beim  Arbeitsamt  Landeck  sind
noch  zahlreiche  offene  Stellen  in
allen  Berufen  des  Hotel-  und
Gastgewerbes  gemeldet.

Bei  Stellenangeboten  ohne  An-
gabe  yon  Löhnen  erfolgt  eine
mindestens  kollektivvertragliche
Entlohnung.

Tuüler  Senioren-

hund  -  Orts-

gmppe  Landedk
.din  Theaterbesuch  in  der  Lan-

.deshauptstadt Innsbru4  war fÜr
uns  Senioren  -  jetzt  im  Fasching
-  eine sehr willkommene  Ab-
wechslung.  Die  Blaas-BÜhne  prä-
sentierte  am  Samstag,  den  9. Fe-
bruar  um 15 Uhr  das Lustspiel
»Das  emanzipierte  Dorf«  von
Helmut  Haidacher.  Wir  konnten
herzlich  lachen!

Wir  danken  unseren  Veranstal-
tern  Herrn  Obmann  Schrötter
und  seinem  Vize  Herrn  Scherl,
daß  sie uns  diesen  Theaterbesuch
ermöglichten.

Im  Namen  der  Senioren
J. Rief  -  Aloys

Maskenball  in  Zams
Die  Jungbauernschaft  Zams

lädt  am  Samstag,  dem  16.2.1985
zum  Maskenball  im  Gasthof
Oemse  (Haueis)  recht  herzlich
:in.  Große  Tombola!  Masken
uerden  prämiiert.  Es spielen  die
>Melodies«.  Eintritt:  S 50,  -
3eginn  utn  20 Uhr.

FsisrhinBshsill
in  Pians

Die  Heimatbühne  Pians  veran-
staltet  am  Samstag,  dem
16.2.1985  den  l.  Pianner  Fa-
schingsball  im  Gemeindesaal
Pians.  Es spielt  das Karwendel-
Trio  aus  Schwaz.  Großer  Glücks-
topf,  lustige  Etnlagen  der Hei-
matbühne.Pians.  Ab  23 Uhr  zei-
gen wir  Ihnen  die 3 schönsten
Piannerinnen.  Eintritt:  S 50,-.
Auf  Ihren  Besuch  freut  sich die
Heirnatbühne  Pians.

BRG  und  BORG

Landeck
Die  Anmeldungen  in  die  ersten

Klassen  des  Realgymnasiurfls
bzw.  in  die  fünfte  Klasse  des
0berstufenrealgymnasiums  sind
ian der  Zeit  vom  18.2.  -  23.2.85
jeweils  von  8 -  12 {Thr  und  von
14  -  16 Uhr  möglich.  Das  Halb-
jahreszeugnis  ist  rnitzubringen

Institut  für  Familien-
und  Sozialberatung

6500  Landeck,

Schulhausplatz-

Telefon  05442/37823
Unentgeltliche  Beratung  durch

zur  Verschwiegenheit  verpflichte-
te Fachleute:

Sozialberaterin:  Mayr  Marga-
retha;  Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus;  Bei
Bedarf  können  beigezogen  wer-
den:

Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psy-
chologe  Dr.  Juen  Hermann;  Seel-
sorger  Pfarrer  füetzler  Hubert;
Beratungszeit:  Jeden  Montag
von  14 bis 16 Uhr.

SPO  Bfü'geixi  VILL

in  Zams
Jeden  Samstag  von  10 -  12

Uhr  Sprechtag  der  Zammer  SPO
im Gasthaus  Egg,  kleiner  Saal,
Eingang  durch  den Schankgar-
ten.  Nächster  Sprechtag  arn
Samstag,  16.2.1985  mit  GR
Weiiikopf  Rudolf.  Sprechtag az
23.2.1985  mit  GR  Schnalzger
Manfred.

ScmüicuiiaJ['  Zams
Wir  laden  a)le  Männer  und

Frauen  zu unserem  nächsten  Se-
niorennachmittag  am Mittwoch,
dem  20.2.1985,  recht  herzlich
ein.  Zams,  Alte  Bundesstraße  2.

M.  Köchle

FRAUENHAUS
05222

für  mißhandelte
Frauen  und  Kinder

Mqripnun1l%hrt

nach  Medjugorje  bei  Mostar/-
Jugoslawien  vom  14.  bis  18.,
März  (Muttergotteserscheinun-
gen  vom  24. Juni  1981 bis jetzt),
Abfahrt  ab Landeck-Perjen  14.
März  9.30  Uhr.  Anmeldungen  bis
spätesteüs  24. Februar  an Erwin
Zangerle,  Landeck-Perjen,
Schrofensteinstr.  ll,  Tel.  05442-
31453,  Mair  Gretl,  Zams,  Sana-
toriumstr.  41, Tel.  05442-3807.

Die  Gesellschaft  für
psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei
Lebensproblemen  und  psychi-
schen  Schwierigkeiten.  Sprech-
stunden:  Jeden  Mittwoch  von  14
-  17  Uhr.  Nervenärztliche  Bera-
tung:  Dr.  Reinhard  Kröss;  So-
zialberatung:  Brigitte  Saurwein;

Ort:  Beratungsstelle  Landeck,
Schulhausplatz  4a,  Telefon  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganz-
jährig  und  kostenlos.  Es kÖnnen
auch Hausbesuche  angefordert
werden.

Kehraus  in  Zams
Auch  heuer  wieder  findet  im

Gasthaus  Schwarzer  Adler  (Gra-
ber)  in  Zams  eine  Faschingskehr-
ausveranstaltung  statt,  wozu  alle
recht  herzlich  eingeladen  sind.
Beginn:  19 Uhr,  Musik:  Hellis

Wichtig«  Schultermine  I
In vielen  Betrieben  ist es ti

lich,  bereits  zu Jahresbeginn  ei
zumindest  grobe  Urlaubsplanu.
vorzunehmen.  Eltern  schi
pflichtiger  Kinder m$sen  dat
auch  auf  die Schultermine  Rüc
sicht  nehmen.  Darüberhinai
gibt  es weitere  Termine,  die fi
Eltern  von  Wichtigkeit  sind:

*  Die  Osterferien  beginne
am Samstag,  den 30. März  un
enden  am  Dienstag,  den  9. Apri

*  Ab  26. April  können  di
heurigen  Maturanten  mit  der
frühestmöglichen  Maturatermi
rechnen.  a

*  Bis  24. Mai  sind  die Elteri
von  einem  drohenden  »Nicht  ge
uügend«  in einem  Pflichtgegen
stand  zu verständigen.

*  Pfingstferien  sind'  voi
Samstag,  25. Mai  bis Dienstag
28. Mai.

*  Ende  des Unterrichtsjahres
ist  heuer  der  5. Juli.

"  Das  neue  Schuljahr  beginnt
wieder  am  9. September.

SPÖ-Spföhtag *a

Der  Sprechtag  mit  SPO-LA
Günther  Bußjäger  findet  am
Freitag,  dem  15.2.1985  von  18 -
19 Uhr  im  SPO  Bezirkssekre-
tariat Landeck, Maisengasse 20
(Eingang  Schulhauöplatz)  statt.
Tel.  05442-2517.

ÖYP Sprechtag
Der  Sprechtag  mit  I,,A  Bezirks-

parteiobmann  Mag.  Kurt  Leitl
am  Montag,  18. Feber  findet  von
9-11.30  Uhr  statt.  Der  Sprech-
tag  mit  Sozialreferönt  Werner
Doblander  am Dienstag,  19. Fe-
ber findet  von  9 -  11.30  Uhr
statt.

pilli  iil'  * iiilJ  $'Ul

band
Am  Samstag,  dem  16.2.1985

findet  in  Kauns  um  lO.OO Uhr  ei-
ne  Schafzuchtausstellung  statt.
Ausstellende  Zuchtvereine  sind
Kauns,  Pfunds,  Serfus,  Fließ,
Grins  und  St. Anton.

T'fül»i«  1i%ti'nlduh

Merkur  Innsbruck

Das  Frühjahrs-Sammle;treffen
findet  am Sonntag,  lO. März,  im
großen  Saal  des Holiday  Inn  (1.
Stock)  bei der  Triumphpforte  in
der  Zeit  von  9 bis 15 Uhr  statt.
Regiebeitlag  S 20.-.  Tischreser-
vierungen  telefonisch  unter  Nr.
(05222)  28888  oder  schriftlich  an
den  Verein  6022  Innsbruck,  Post-
fach  58. Herbsttermin  ist der  10.
November.



Kreuzstich  für  Anfänger.  AL

ielda  Draxl.  8aDoppe1stunden,
weils  Freitag,  20.00  Uhr.  Ab

3.1985  im Gymnasium  Lana-
k, Beitrag  S 350.  -.

Damengymnastik,  Dr.  Kast-

ir,  12 Doppelstunden,  jeweils

onnerstag  19.30  Uhr.  Ab

:.2.1985  im Gymnasium  Land-

k. Beitrag  S 350.-.

Damengymnastik  Prandtauer-

1Tüllishochüdnifö  Tqndeck-Sommersemester

Kursprogiaanu'n  1reraibiaJiuugtau

En@lisch  für Anfänger, Prof.
onny  Haid,  10 Doppelstunden,

weils  Montag  von  18.30  Uhr  -

).OO Uhr.  Ab  25.2.1985  im

ymnasium  Landeck.  Beitrag

450.-.

Englisch  für  Fortgeschrittene,

rof.  Skinner,  10 Doppelstun-

=n, jeweils  Dienstag  von'19.30

hr  -  21.00  Uhr.  Ab  26.2.1985

« der  Volksschule  Landeck.  Bei-

agS450.-.

Französisch  für  Anfänger,  Dr.

chindler,  lO Doppelstunden,  je-

eils  Montag  von  20.00  -  21.30

Jhr. Ab  25.2.1985  in der Volks-

;hule  Landeck.  Beitrag  S

50.-.

Französisch  für  Leichtfortge-

:hrittene,  Dr.  Schindler  10 Dop-

elst.,  jeweils  Dienstag  v. 20.00

- 21.30  Uhr.  Ab  26.2.1985  in

er  Volksschule  Landeck.  Bei-

aag S 450.-.

Französisch-Konversation,  Dr.

chindler,  10 Doppelstunden,  je-

ieils Mittwoch  20.00  -  21.30

Jhr.  Ab  27.2.  1985  in der  Volks-  .

chule  Landeck.  Beitrag  S

.50.-.

Spanisch  fÜr  Anfänger,  Prof.

.:onny  Haid,  jeweils  Donnerstag

aon 18.00  -  19.30  Uhr.  10 Dop-

ielstunden.  Erster  Treffpunkt

!1.2.  1985  um  19.00  im  Gymnasi-

im  Landeck.  Beitrag  S 450.-.

Spanisch  für  Leichtfortge-

chrittene,  Prof.  Conny  Haid,  je-

veils Donnerstag  von 19.30  -

:1.OO Uhr.  Ab  21.2.1985  im

3ymnasium  Landeck.  Beitrag  S

.50.-.

Bäuerliche  Holzbemalung  für

knfänger,  Malermeister  Martin

ileisch',  jeweils  Montag  20.00

Jhr.  Ab  25.2.1985  im Gymnasi-

m Landeck.  lO Abende.  Beitrag

. 450.-.  Mitzubringen  Zeichen-

apier,  verschiedene  Pinsel.

Nähkurs  für  Anfänger  und

aortgeschrittene  (Nähmaschinen

orhanden).  AL  Imelda  Draxl.  8

»oppelstunden,  jeweils  Donners-

ig, 20.00  Uhr.  Ab  28.2.1985  im

iymnasium  Landeck.  Beitrag  S

siedlung,  HL  Ulrike  Handle,  je-

weils  Dienstag,  19.30  Uhr,  Volks-

schule  Bruggen  (Schülerheim).

Ab  26.2.1985.  IO Doppe1stun-

den.  Beitrag  S 300.-.

Aerobic  mit  Physiothe;apeutin

Mary  Schwarzacher,  jeweils

Dienstag  um  19.00  Uhr.  Ab

26.2.1985  im Gymnasium  Land-

eck.  IO  Stunden.  Beitrag  S

350.-.

Säuglingspflege  mit  Schwester

Gabriele  Carpentari,  3 Abende.

l. Abend  15. April  1985,  20.00

Uhr  in  der  Volksschule  Landeck.

Beitrag  S 130.-.

Osterbasteln,  3 Doppelstun-

den,  jeweils  Freitag  20  Uhr,

Gymnasium  Landeck.  Beginn  15.

März  1985. Leitung  HL  Efüira

Pichler.  Beitrag  S 130.-.

Kleine  Geschenke  aus Wachs

(Osterschmuck),  Leitung  HL  El-

vira  Pichler,  Montag  18.  und  25.

März  1985,  20.00  Uhr,  Gymnasi-

um  Landeck.  Beitrag  S 100.-.  'a

Anmeldungen  für  die  Kurse

am ersten  Kursabend,  Mindest-

teilnehmerzahl  zehn  Hörer.  Kurs-

bescheinigungen  können  ange-

fordert  werden.  Weitere  Aus-

künfte  bei den Kursleitern  oder

beim  Leiter  der  VHS  Landeck.

Yeranstaltungen

Montag,  25.2.  1985,  20.00  Uhr,

Gymnasium  Landeck:  Mag.

Hans  Pichler  hält  einen VortraB

über  Johann  Sebastian  Bach  zum

Jubiläum  des 300. Geburtsjahres

des großen  Meist@rs.  Es erwartet

Sie ein Lebensbild  mit  Diapositi-

ven  und  Musikbeispielen.

Montag,  11.3.1985,  20.00  Uhr

Gymnasium  Landeck:  Prof.  Ti-

bor  Lichtfuß,  der beliebte  her-

vorragende  Vortragsreferent  der

VHS  Innsbruck,  spricht  über  To-

ledo  - dem  Kreuzungspunkt  drei-

er Kulturen.

Montag,  25.3.  1985,  20.00  Uhr,

Gymnasium  Landeck:  Der  Di-

rektor  des  Institut  Francais  in

Innsbruck,  Herr  Dominique  Pail-

larse,  hält  in  leicht  verständli-

chem  Französisch  einen  Lichtbil-

dervortrag  über  Korsika.  Die  drei

bisherigen  Vorträge  waren  sehr

erfolgreich.

Montag,  22.4.  1985,  20.00  Uhr,

Gymnasium  Landeck:  »Frühling

in Südafrika«  ist der Titel  eines

Vortrages,  den  Frau  Mag.  Herta

Bauer  hält.  Der  Staat  ist  vorwie-

gend  durch  die Rassenfrage  im

Gespräch,  Südafrika  selbst  mit

seinen  landschaftlichen  Schön-

heiten  ist  weitgehend  unbekannt.

Kein  politischer  Vortrag!

Montag,  6.5.1985,  20.00  Uhr,

Gymnasium  Landeck:  Prof.  Ge-

rald  Nitsche  setzt  die  Reihe  seiner

Vorträge  mit  einem  hochinteres-

santen  Referat  über  »Kunst  und

Kitsch«  fort.

Vier  Orgelkonzerte  in Zusam-

menarbeit  mit  dem  Kulturreferat

der  Stadt  Landeck,  jeweils  an

Samstagen  um 19.30  Uhr  in der

Stadtpfarrkirche  Landeck.

18.  Mai  1985:  Jean-Claude

Zehnder,  Hochschulprofessor  in

Basel.

1. Juni  1985:  Franz  Haselböck,

Akademieprofessor  in  St.  Pöl-

ten.

22. Juni  1985:  Herbert  Paul-

michl,  Domorganist  in Bozen.

13. Juli  1985:  Otto  Bruckner,

Hochschulprofessor  in Graz.

Aln  Sonntag,  dem  16.  Juni

1985,  führt  die  VHS  Landeck  ei-

ne Exkursion  zum  Völkerkunde-

museum  nach  München  durch.

Die  Ftförung  an Ort  und  Stelle

übernimmt  der  Direktor  des Mu-

seums,  Dr.  Walter  Raunig.  Nähe-

res wird  noch  bekanntgegeben.

!!Jl&äJ!,LlllLlllJL
Landeck

Die  Stadtkasse  macht  auf-

merksam,  daß alle  gewerbesteu-

erpflichtigen  Betriebe  (auch  Filia-

len,  Zweigniederlassungen)  gem.

Paragraph  28, Abs.  2 des Gewer-

besteuergesetzes  1953 die vorge-

schriebene,  nach  Kalendermona-

ten  aufgegliederte  Lohnsummen-

steuererklärung  für  das Jahr  1984

(allenfalls  auch  Leermeldung)

dem  Stadtamt.  Landeck  bis läng-

stens  Ende  Februar  1985  abzuge-

ben haben.  Bei Nichteinhaltung

des  Abgabetermines  wird  ein

Verspätungszuschlag  gem.  § 108

TLAO  auferlegt.

Tiroler  Sozialdienst

FarniJienberatungs-

stelle  Zams
Zäffll,  Alte  Bundsiwße  2.

Tel.  39364  / 41J73

Kostenlos  und  verschwiegen

stehen  am  Dienstag,  19.2.1985

von  13-17  Uhr  die  Beräter  ger-

ne zur  Verfügung.

- Erwin  Krismer:  Sozialarbeiter;

Dr.  Martin  Kössler:  Arzt;  Dr.

Hermann  Schöpf:  Jurist;  Prof.

Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe

und  Pädagoge;  Herr  Dekan  Hans

Aichner:  Seelsorger;,  Fr.  Mathil-

de Köchle:  Leiterin.

Wünschenswert  wäre  es,  die

Sprechstunden  für  den  Psycholo-

gen  vorher  anzumelden.  Tel.

39364  oder  41373.

St'mtminsildtqppllp

Landeck  Jung-

blLch.iu,tbildun@
Die Stadtrnusikkapelle  Land-

eck nimmt  im 2. Semester  1985

wieder  talentierte  und  fleißige  Ju-

gendJiche  auf,  die ein Blasinstru-

ment  oder Schlagzeug  erlernen

wollen.  Mindestalter:  IO Jahre.

Folgende  Instrumente  werden

angeboten:  Zugposaune,  Schlag-

zeug,  Trompete,  Flügelhorn,

K]arinette.  Für  diese  Instrumente

stehen  qualifizierte  Lehrkräfte

zur  Verfügung.  Die  Stadtmusik-

kape]le  stellt  das  jeweilige  Instru-

ment  zur  Verfügung.

Der  Jugendliche  hat  einen  kle»

nen Teil  der Ausbildungskosten

zu übernehmen.  Jugendliche,  die

dafür  Interesse  haben,  mögen  zu

einem  kurzen  Musikalitätstest

kommen  (21. Feber  1985).  18.00

Uhr  - Probelokal  der Stadtmu-

sikkapelle  Landeck.

Volkshochschule

Landeck  .
Am  Montag,  25. Feber  1985,

20 Uhr,  hält  im  Gymnasium  Lan-

deck  Prof.  Mag.  Hans  Pichler,

der Leiter  der Volkshochschule

Landeck,  einen  Vortrag  über  Jo-

liann  Sebastiari  Bach  zum  300.

Geburtstag.  Anhand  von  Licht-

bildern  und  mit  einer  Reihe  von

Musikbeispielen  wird  ein  Lebens-

bild  des großen  Barockkompo-

nisten  entworfen,  ergänzt  durch

einen  erklärenden,  kurz  und  klar

gehaltenen  Text.  Karten  zu 35,  -

S und  20,  -  S für  Schüler  an der

Abendkasse.



St. Anton  a.A./Pettneu:
Dr.  Knierzinger  Josef,  St. An-

ton  a.A.  20, Te1.05446-2828,

Oberes  Gericht:
Prutz/Ried:

Dr.  Angerer  Christoph,  Spren-
gelarzt.,  Prutz,  Tel.  05472-6202.

Pfunds/Nauders:

Dr.  Kunczicky  Friedrich,
Sprengelarzt,  Pfunds,  Tel.
05474-5207.

Serfaus:

Dr.  Schalber  Josef,  Serfaus  2d,
Tel.  05476-6544.  '

'%deck/Pians/Zams/
Sc,«önwies/F]ieß:

Dr.  Stefan  Walter,  Fließ,  Dorf
Nr.  87, Tel.  05449-5316.

Kappl/Galtür:

Dr.  Ttföni  Walter,  Sprengel-
arzt,  Galtür,  Tel.  05443-276.

Falls  der diensthabende  Arzt
am Wochenende  einmal  nicht  er-
reichbar  sein  sollte,  rufen  Sie das
Rote Kreuz  in Landeck  05442-
2844,  Nauders  05473-350  oder
[schgl,  05444-237,  an.

Der  Sonntagsdienst  dauert  je-
veils  von  Samstag,  7 Uhr  bis
Aontag,  7 Uhr.  pei  den Spren-
eln  Prutz/Ried  und
'funds/Nauders  dauert  der
onntagsdienst  von  Samstag,  12
T}'-bis  Montag,  7 Uhr  früh.

'.qnnärfüirhpr  Sonn-  und

rLÄiila@aJ;takJ
vom  16./17.2.85

Imst  und  Landeck:
Sa und  So von  9-ll  Uhr
Dr.  Alois  Hechenberger,  Arzl

'.,  Osterstein  46, Tel.  05412-
57.

'ierärztlicher  Sonn-  und
Fcicitag,sdictr;t

vom  16./17.2.85
lezirk  Landeck:
)r.  Josef  Greiter,  Ried,  Tel.
172-6416.

Ball  der
Roten  Herzen

4askenba11  am Samstag,  dem
Feber  1985 im  Hotel  Sonne,

ideck.  Beginn:  20  Uhr.  Es
len  die  »Venet-Spatzen«.
ße   Tombola.  Eintritt:
),-.  Keine  Tischreservierun-

St. Ainton:
Sterbefälle:  5.2.85  Öttl  David,

Pettneu,  geb.  1946;  6.2.85
Scfüjnherr  Maria  Theresia,  Pett-
neu,  geb.  1906;  8.2.85  Eugen
Haueis,  St. Anton,  geb.  1903

Heirat:  9.2.85  Matt  Alfred,
Pettneu  und  Barbara  Rettenba-
cher,  Pettneu

Prutz:
Sterbefall:  6.2.85  Wöll  Ernst,

Faggen,  geb. 1913
Heirat:  8.2.85  Falkeis  Andre-

as, Kauns  und  Rosa  Anna  Elisa-
beth,  Kauns;  9.2.85  Kathrein
Paul,  Prutz  und  Wille  Karin  Ur-
sula,  Landeck

Ried:
Sterbefall:  5.2.85  Strobl  Alois,

Ried,  geb. 1895

Faschingsumzug

in Stanz
Am  Sonntag,  dem  17.2.1985

findet  in Stanz  ein Faschingsum-
zug  statt.  Beginn  um  13 Uhr.  Es
wirken  mit:'die  Musikkapelle,  die
Feuerwehr,  der  Sportverein.  Die
Jungbauernschaft  Stanz  lädt  Sie
recht  herzlich  ein.  a

51ai11pfaiiaui1  Landeek
Sonntag,  17.2.1985,  6. Sonn-

tag im Jahreskreis  (Gebetssonn-
tag);  6.30 Uhr  Frühmesse  für
Maria  Pfeifer  geb. Krautschnei-
der,  9 Uhr  Hl.  Amt  für  Hubert
Graber  und Eugen  Schütz,  ll
Uhr  Kindermesse  für  Theresia
Belina,  19.30  Uhr  Abendmesse
für  Karl  Stockhammer;  Hinweis:
l. Gebetsstunde:  1. Gebetsstun-
de: lO bis 11.30  Uhr,  2. Gebets-
stunde:  19 bis 19.30  Uhr;

Montag,  18.2.1985,  6. Woche
im  Jahreskreis;  7 Uhr  Frühmes5e
für  Jo8ef  und  Friederike  Freiber-

Dienstag,  19.2.1985,  6. Woche
im Jahreskreis;  7 Uhr  Frühmesse
für  Erwin  Falger  und  Fam.
Schaufler;

Mittwoch,  20.2.1985,  Ascher-
mittwoch  (Beginn  der  Fastenzeit
Fleisch-  und  Abbruchfasttag-
Suppentag);  7 Uhr  Fi'ühmesse  für
Anna  Kohl  geb.  Spiss,  19.30  Uhr
Feierlicher  Fastengottesdienst
mit  Aschenkreuz  für  Alois  Pock-
berger;

Donnerstag,  21.2.1985,  Don-

nerstag  nach  dem  Aschermitt-
woch;  7 Uhr  Schülermesse  für
Heinrich  Ortler,  19jO  Uhr  1.
Kreuzwegandacht;

Freitag,  22.2.1985,  Kathedra
Petri  zu Rom;  7 Uhr  Frühmesse
für  Alois  und  - Josef  Scheiber,
19.30  Uhr  Fastengottesdienst  für
Ludwig,  Helene  Tröber  und
Franz  Steiner;

Samstag,  23.2.1985,  Samstag'
xiach Aschermittwoch;  17  Uhr
Rosenkranz  und Beichte;  18.30
Uhr  Vorabendmesse  für  Josef
und  Anna  Valentini;

Sonntag,  24.2.1985,  l.  Fasten-
sonntag;  6.30  Uhr  Frühmesse  für
Dr.  Otto  Schrott,  9 Uhr  1. Jahr-
tagsamt  für  Rudolf  Huber,  ll
Uhr  Kindermesse  für  Altbgm.
Hans  Zangerl,  19.30  Uhr  1. Jahr-
tagsamt  für  Albin  Frischmann;

Pfarrkirche  -Perjen
Sonntag,  17.2.1985,  6. Sonn-

tag  im  Jahreskreis;  8.30  Uhr  Hl.
Messe  für  Hermine  Schueler  und
für  verst.  Eltern,  lO Uhr  Hl.  Mes-
se für  die Pfarrgemeinde  und  für
Lina  Fröhlich,  19 Uhr  Hl.  Messe
für  Ernst  Sprenger  Jhm  und  für
Philomena  Pedroß;

Montag,  18.2.1985;  7.15 Uhr
HI.  Messe  für  Josef  und  Alberta
PÖll;

Dienstag,  19.2.1985;  7.15  Uhr
Hl.  Messe  für  Martina  Hofer  und
fÜr  Maria  Haslwanter;

Mittwoch,  20.2.1985,  Ascher-
mittwoch  -  Fast-  und Absti-
nenztag;  7.15  Uhr  Hl.  Messe  für
Hermann  Walser  und  für  Paula
Gander,  19  Uhr  Hl.  Messe  für  Si-
sinio  und  Lucia  Albertirii  Jhm.

Donnerstag,  21.2.1985,  Petrus
Damiani  Bischof;  7.15 Uhr  Hl.
Messe  für  Ludwina  Pattigler  und
für  Habicher  Gritsch,  19 Uhr
Kreuzweg;

Freitag,  22.2.1985,  Kathedra
Petri;  7.15 Uhr  Hl.  Messe  für
Dir.  Hans  Schweisgut  und  für
Sophie  Schnegg  und  Anna  Stei-
ner,  19 Uhr  Kreuzweg;

Samstag,  23.2.1985,  Hl.  Poly-
karp,  Bischof  und  Märtyrer;  7.15
Uhr  HI.  Messe  für  Sophie  Leitner
und  für  v(;rst.  'Eltern  Köck-
Peintner;  19 Uhr  HI.  Messe  für
Josef  Putz  und  für  Alois  Partl

Pfarrkirche  Bniggen
Sonntag,  17.2.1985,  6. Sonn-

tag im  Jahreskreis;  9 Uhr  Hl.
Amt  für  die  Pfarrgemeinde,
10.30  Uhr  Kindermesse  für  Al-
fred  Siegele,  19.30  Uhr  HI.  ;esse
für  Maria  Handle;

Montag,  18.2.1985;  19.30  Uhr
Hl.  Messe  1.,:  Anton  Dsubanko
anschlteßend  Sühneanbetungs-
stunde;

Dienstag,  19.2.1985;  19.30  HI.
Messe  für  Karl  Moser  anschlie-
ßend  Sühneanbetungsstunde;

Mittwoch,  20.2.1985,  Ascher-
mittwoch,  Fast-  und  Abstinenz-
tag;  19.30  Uhr  Eröffnung  der
ö5ter1ichen  Bußzeit  mit
Aschenweihe-  und  Auflegung
und  Hl.  Messe  für  Verstorbene
Abler-Gfösch

Donnerstag,  21.2.1985;  16.30
Uhr  Kjndermesse  für  Maria  Grall
mit  Aschenauflegung,  19jO  Uhr
Kreuzwegandacht

Pfarrkirche  Zams
Sonntag,  17.2,1985,  6. Sonn-

tag  im Jahreskreis  -  Beginn  der
Gebetstage;  7 Uhr  Aussetzung
zur  Anbetung  (Anbetung  lt.  aus-
gehängtem  Plan),  8.30  Uhr  HI.
Amt  für  Erna  und  Anna  Vötter,
10..30  Uhr  Jahresmesse  für  Ro-
salia  und  Eduard  Mungenast,  15
Uhr  Predigt,  Aa'idacht  und  Sö-
gen;

Montag,  18.2.1985,  2. Gebets-
tag;  7 Uhr  Aussetzung  zur  Anbe-
tung,  8.30 Uhr  Bundmesse  für
Ida  Steinhauser,  Jahresmesse  für
Alois  Streng,  15 Uhr  Predigt,
Andacht-  und  Segen;

Dienstag,  19.2.1985,  3.  Ge-
betstag;  7 Uhr  Aussetzung  zur
Anbetung,  8.30  Uhr  Hl.  Amt  für
Maria  und  Konrad  Zangerl,  15
Uhr  Predigt,  Andacht  und
Schluß-Segen.

Mittwoch,  20.2.1985,  Ascher-
mittwoch  -  Voller  Fasttag  -
Familienfast,tagsopfer;  7.15 Uhr
Schülermesse  als Bundmesse  für
Anna  Graber  mit  Aschenweihe
und  Aschenkreuz,  19.30.Uhr  2.
Jahresamt  für  Roman  Gritsch
und Aschenweihe  mit  Aschen-
kreuz,

Donnerstag,  21.2.1985,  Hl.
Petrus  Damiani;  19.30  Uhr  Jah-
resmesse  für  Tobias  und  Frieda
Schuler.

Neuapostolische

Kirche:

Gottesdienst
 ;i

in Zsuns.  Alte  Bun-
desstraße  12.  Die
Gottesdienste  sind

;lie:h.ermaInnnterzeusgsi":rtge 'S,.\ /
kommen.  Jeden
Sonntag  um  18 Uhr
Göttesdienst

Evangelische

Sonntag,  17.2.1985:  9.30  Uhr
Landeck.

Sonntag,  3.3.1985:  9.30  Uhr
Landeck.  17 Uhr  St. Antön.
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1rcrlaulbmuug
Die Bevölkerung  wird darauf

aufmerksam  gemacht, daß beim

diegjährigen  Scheibenschlagen

am 24.2.1985  der  Aufenthalt  im

abgesperrten  Gefährdungsbe-

reich  der  Feuerwehr  verboten  ist.

Zuwiderhandelnde  sind  im  Falle

einer  Verletzung  selbst verant-

wortlich.

Weiters  wird  rnitgeteilt,  daß

der  Perfuchsbergerweg  im  Be-

reich  der  Thialsessellifttrasse

während  des  Scheibenschlagens

für  den  Kraftfahrzeugverkehr  ge-

sperrt  wird.  FuJ3gänger  können

zeitweise  den  Weg  passieren.

Der  Bürgermeister:

Anton  Braun  eh.

Reinrassiger  aeutsctier  KurZnaar  (Jagdtiund),

IO Monate,  umstandehalber  günstig  abzuge5en

T«31.05443/290

uEXENT!'!",::a=_s  _ I
' GEl' sTgV':;H, doem""Qa2 E0yn_ Fl,leß,am SCHL Husik:

Beginn um 20 Uhr_. EintrittDfrleet,u!terfly,
Alle  sind  recht  herzlich  eingeladen.

nt,

tüais«s«WMZum

am Aschermittwoch
laden  wir  Sie  recht  herzlich  ein.

Fam. Schöpf  und  Mitarbeiter.  -

Tischreservierungen  erwÜnscht.  ,

a

4

I
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I€
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J

I

Wir  gedenken  meines-  lie-  

vbeanteMrsaunnndes,upnasserHeenrgrnuten ,.,.,. 7.
Roman  Gritsch  '

beim  2. Jahresgottesdienst

am Mittwoch,  den 20. Fe-  . , aa ..

' bruar  1985  um 19.30  in der  ' :

', PfarrkircheZams.  ).;4-.. t- "
..  a(  }

' Maria  GRITSCH

' und  Kinder  mit  Famiien

I

a

Danksagung

Tiefbewegt  und erqöTien  von den vielen  Beweisen  herzlicher  Anteilnahme  anläßlich  des

Todes  unserer  lieben  Mutter,  Schwiegermutter,  Großmutter,  Urgroßmutter,  Tante,  Frau

Maria  Erhart
GeSChäfiSfrau  und  >iiiuiclfüin

der  Firma  Bilgeri  KG

möchten  wir  allen  Verwandten,  Freunden  und Bekannten  herzlich  danken.  Ein herzliches

Vergelt's  Gott unserem  Hw. Herrn  Plarrer  Hermann  Lugger  für den langjährigen

seelsorgerischen  Beistand  sowie  für die eindrucksvolle  Gestaltung  des Requiems.  Unser  tief

empfundener  Dank  gilt den Hausärzten  Med. Rat. Dr. Walter  Frieden  und seinem  Sohn

Dr. Thomas  Frieden  fÜr die langjährige  und liebevolle  Betreuung.  Danken  möchten  wir Frau

Anna  Gigele  und besonders  Frau Josefa  Zangerle,  die uns bei der Pflege  unserer  lieben

Mutter  sehr hilfreich  zur Seite  stand. Unsör  aufrichtigster  Dank  gilt unserer  Seffi  '

Schimpfössel,  die unserer  lieben  Mutter  45 Jahre  hingebungsvoll  und treu  zur Seite  stand.  FÜr '

dig  vielen  Kranz  und Blumenspenden  sowie  für die Teilnahme  am Begräbnis  und Rosenkranz

ein herzliches  Dankeschön.

Landeck,im  Februar  85 Familien  Erhart,  Bilgeri,  Schweisgui



TTßT.gnr1eck  dem  Titel  näher
Im  Schlagerspiel  der  4. Runde

der  TT-Meisterschaft  besiegte  der  -
TTCL  I  den  zweitplacierten
TTV.  Im  I souverän  mit  9:2!  Bine
ausgeglichene  Mannschafts-
Leistung  und  das Ziel  die Mei-
sterschaft  vorzeitig  efüscheiden
zu  können  spornten  die  Land-
ecker  an.

Ergebnisse:  Harrer  Karl  3/0,
Senn  Gerh.  3/0,  Fleischhacker
H. l /  l,  Pammer  Wernfried  2/  1,
TTCL  -  Pflach  -  TTCL  II  9:31

Nachdem  Landecks  2. Garni-

tur  gegen  den.4.  Placierten  Silz
beinahe  eine Uberraschung  ge-
schafft  hätte,  erMffte  man  sich
gegen  die  Außerferner  einiges.
Doch  der  TTC  Pflach  erwies  sich
in dieser  Begegnung  als ausgegli-
chenes  Team  und  zudem  erreich-
ten  die  Landecker  nicht  die  Nor-
malform.  Lediglich  Zangerl  Oth-
mar  konnte  mit  einer  positiven
Leistung  aufwarten,

Ergebnisse:  Zangerl  Öthmar
2/1,  Comina  P. 1/2,  Kurz  Herm.
0/3,  Kurz  Gerh.  0/3.

Bezirksschützenbund  T pmlpr'k
Rundenwettkämpfe  1984/8S
7. Runde

Gnippe  A: 7982 6 6 0 0 12
7883 5 3 0 2 6
7400  6 2 0 4 4
6406 5 2 0 3 4
7253 6 l 0 5 2
2616  2

Gnippe:  E
l.  HSV  3
2. Nauders  2
3. Nauders  3
4. Kappl  3
5. Flirsch  I

Pfunds  3

1. HSV  1

ließ  I
3. Landeck  l
4. Fließ  2
5. Zarns  l
6. Pfunds  I

10200  7 7 0 0 14
10147  7 5 0 2 lO
lOlOl  7 5 0 2 lO
9901 7 3 0 4 6
9880 7 1 0 6 2
9821 7 0 0 7 0

'oedeutet
'Vorspzui4

Bezirksstelle
Landeck

Buchhaltung  ll (für  Fortgeschrittene)
Beginn:  Montag,  25. Februar  1985,  19  Uhr
Dauer:  50 Stunden,  Abendkurs
Beitrag:  S 900.  -
Leiter:  Mag.  Christoph  Mayer,  Landeck

Lohn-  und  Gehaltsverrechnung  für  Fortgeschrittene
Beginn:  Dienstag,  26. Februar  1985,  19 Llhr
Dauer:  40 Stunden,  Abendkurs
Beitrag:  S 950.  -
Leiter:  Prof.  Mag.  JohÖnn  Bair,  Imst

Seminar  »Der  erfolgreiche  EinzeIhande1sbetrieb«
Beginn: Mittwoch, 27. Iebruar  1985, 19 UhrDauer:  1 Abend,  yon  19  bis  22 Uhr
Beitrag:  S 200.  -
Leiter:  Willy  Kollmann,  Wien

Anmeldungen:

Handelskammer  Landeck,  Schentensteig  1a,  Te1. 05442/4440

Gnippe  B:

1. Landeck  2
2. Kappl  1
3. Pnitz  I
4. Zams  2
5. Landeck  3
6. Pnitz  2

Gnippe  C:
1. Kaunertal  1
2. HSV  2
i  Schönwies  l
l. Fließ  3
5. Nauders  l
i. Kappl  2

- iippe:  D
. ,andeck  4
.. Pfunds  2
. PrutZ  3
. Fließ  4
. Landeck  '5
. Schönwies  2

9909 7 6 0 1 12 .
9758 7 5 0 2 10 
9795 7 4 0 3 8
9669 7 3 0 4  6
%74  7 2 0 5 4
9557 7 l 0 6 2

%14  7 7 0 0 14
9591 7 5 0 2 10
9450  7 3 0 4  6
9387 7 3 0 4  6
9385 7 2 0 5 4
9243 7 2 0 5 4

9334  7 6 01  12
9056 7 5 0 2 lO
9045 7 5 0 2 10
8810 7 3 0 4 6
8852 7 2 0 5 4
8716 7 0 0 7 0

FISCH-
ZIALITATENSPE

serviererr  wir  Ihnen  vom  Sonntag,
17.  Feber  bis  Sonntag,  3. März  1985.

 POSTHC)TEL

Champagnersauce  oder einem Steinbuttfilet  in Bast[tkumschaum  :.'.::Ar:oder  Lachssteak  vom  Holzkohlengrill  und  noch  weiteren  30  Fischgerichten.
Dazu  bieten  wir  knackige  Salate

Wir freuen uns auf  Ihr  Kommen mit  Freunden und Bekanntenund  reservieren  Ihnen  gerne  einen  Tisch  unter  Tel.  05266-212.

Februar

Normalkurs,  Landeck

Anmeldung  und  Kursbeginn
Montag,  18.2.1985,  18  Uhr

März

10-Tage-Kurs,  Anmeldung:
Montag,  25.2.85, 17 Uhr
Kursbeginn:  Montag,  4.3.1985, 8.30 Uhr

Normalkurs: Anmeldung1
und Kursbeginn

Montag  11.3.85, 18 Uhr,



Geni1eiii(leblaLl  LandeCk,
Mfüse1611b  66,

Tel,:  05/1/12-/153ö

Dm Gememde Grins s'chreibt das in ihrem Besitz ste-

hende  alte Gemeindehaus,  Grins Nr. 45, zum Verkauf

aus.

Der  Verkaufsgegenstand  besteht  aus der BP. 37/1 mit

123  m2 und  der BP. 36 mit 121 m2, in Ezl. 112 d. Kg. Grins,

mit  dem  darauf  stehenden  Gemeindehaus  mit 1.094 m3

umbauten  Raum samt Kellern und angebauter  Doppel-

garage  mit 53,50 m2 Stellfläche.

Eine  Schätzung  über die zum Verkauf  stehenden  Werte,

I verfaßt  von  einem  gerichtlictr  beeideten  Sachverständi-

gen,  liegt  beim  Gemeindeamt  Grins zur Einsichtnahme

auf.   Das Haus ist geeignet  für 2 größere Wohnungen

oder  fÜr Geschäftsräume  und Wohnung,

Interessenten  wollen ihr schriftliches  Angebot  bis Frei-

taq, den 3. März 1986, 1l Uhr beim Gemeindeamt Grins
abgeben.

Der  Zuschlag  bleibt  dem Gemeinderat  vorbehalten.

Suche  2-3 Zimmerwohnung  möbliert  oder

unmÖbliert  im Raume  Oberinntal  mit  Kind.

Te1.05472-6513
SuÖhe BÜro- und Buchhaltungsarbeiten,  auch stundenweise

oder  tageweise  im Betrieb.

Zuschriften  unter  Nr. 4594 an Gemeindeblatt Landeck,

Postfach  27. 8500 Landeck.

«a  «a  g  s  s  s  a  ffl  n  a  a  a

Billig  reisen:

Zypern,  Flug,  2 Wochen,  Erstklaßhotel  mit FrÜhst

am 10.. 17. und 24. Februar  nur 5.950.-.  Busreise  I

Florenz-Siena.  21.-24.  Februar,  Hotel/Frühstück.  Aus-  I

flÜge,  alles nur 1.990. -  I

Rasch  buchen  bei: Reisebüro  Ideal  Tours,  Imst,  im Kro-

nezentrum,  Tel. 05412-4177.  a

s  z  a's  s  s  s  s  s  Ö  s  a  Ö Ü s  s  s  s

ALU.SCHIEBELEITERN
Frühjahrsaktion  10  m, 2x5  m, «J m ausgesch.

2 tTg. nach  DIN,  2 Jahre  Gar.,
Ijstenpreis  öS 3250.  -

jetzt  nur  öS 2.385.  -

Llnverb.  Vorf.  u. Lieferung  frei Haus.

INTERAL-Leitern-Ges.m.b.H.,  6300  Wörgl

Tel.  05332-51141

BMW  316,  garagengepflegt,  VP  59.000.

mit  Stereoanlage  zu verkaufen,  Tel.  05442-4308

Verkaufe  alte  Bauerntruhe,  Preis  nach  Vereinbarung.

Alois  Achenrainer.  Tösens  118.

Die  Stadtgemelnde  Landeck  bietet  ein  Dienstauto

der  Marke  VW-Käfer,  Bj. 1968,  95.000  km,  zum

Verkauf  an.  Interessenten  werden  gebeten,  sicti  mit

dem  Stadtbauamt,  Tel.  Nr. 2214  KI. 28, in Verbindung

zu setzen.

ngebote  sind  sctiriftlich  bis  Freitag,  den  22.2.1985,

lü.OO  Unr,  5eim  Stadtamt  Landecki  Zimmer  Nr. 5,

einziförlnqen.

Oesucht  wird:
fur  Landeeker  Recötsanwaltskamlel  ein  junger

Mann,  der  die  Laufbat*n  eines  Sekretärs  anstrebt.

Absolvent  der  Handelssct'tule  oder  Handelsakademie

erwünscht.

Voraussetzungen:  ausgezeichnete  Kenntnisse  der

deutschen  Sprache  in Wort  und  Scttrift  und  gute

schreibmaschinpraxis.
ES harideit  SiCt"i um  keine  Bürolehre,  sondern  nach

entsprechender  Probezeit  um  einen  Arbeitsplatz  als

Angestellter.  Allfälllge  notwendige  berufliche

Weiter5i1dungen  in Kursen  erfolgt  auf  KOSten  deS

Betriebes.
Beginn:  'l.  September  1985.  Schriftliche  Bewerbungen

i mlt  Lichttiild  erbeten  an TT-Gesctiäftsstelle Landeck

i unter  Nr. 17.955.

siszu25%  WfüfööiöliaLl  aufMini-

Rolläden,  Jalousien  und  Markisen. Reparaturen 
und  Kundendienst  immer  in Ihrer  Nähe. Die Win-:

teraktion  läuft  noch  bis 1.3.1985

S. N9v1bt11ök1iöd,  brixnerstra8e *zi,
6500 Landecki  Tel. 05442-2683

Vögele
senOscsc«unt

Filialleiterin  für  Schuhfach-
geschäft  in Imst  gesucht
Wir  eröffnen  im März  in Imst  ein modernes  Schuhgeschäft

mit  einer  internationalen  Auswahl  an modischen  Damen-

Herren-  und Kinderschuhen.

Hier  bietet  sich  eine  interessante  und verantwortungsvolle

Aufgabe  für  eine  engagierte  Frau im Alter  von 25 -  35

Jahren.

Voraussetzungen:  Eine  abgeschlossene  Ausbildung  als

Verkäuferin  (mit  Praxis  im Schuhfachhandel).  nettes  und

sicheres  Auftreten,  Organisationstalent  und Eignung  zur

Führung  von Mitarbeitern.

Wenn  Sie glauben,  die-gestellten  hohen  Anforderungen

erfÜllen  zu können,  dann  bewerben  'Sie sich  bitte,  neben

einer  gÜten Bezahlung  emartet  Sie eine  Aufgabe,  bei der  Si

Ihre Initiative  voll  entfalten  k5nnen.

Für  die Beratung  unserer  Kunden,  für  die Regalbetreuung

etc. suchen  wir  noch

Verkäuferinnen
Lehrlinge  (Mädchen)  und

HalbtagSkraa'fte  zum Eintritt im März

Wir  erwarten  uns nette  und freundliche  Mitarbeiterinnen  mi

sicherem,  guten  Auftreten.

Wenn  Sie Interesse  an einer  gut  bezahlten  Dauerstelle

haben,  dann  senden  Sie bitte  Ihre handschriftliche

Bewerbung  mit Lichtbild  an:

Vögele  GesmbH.,  Zentrale  Österreich,

6961 Wojfurt,  Postfach  7. Tel.  05574-33694.



WOCHENEND-ANGEBOT  BIS 16.2.1985HÜtlnerkeulen  500g 24ffl90  Schnitzelteile  vom  Schwein
Toastschinkenla  toog Jjffl90

 perkg 69a90

,, SuchardSchokolade  aoog 19.90
'i BonaMaiskeimöl  att  59N9g  F'c"f'ef Ikg 49ffl80Adambraa'u BNler IKlste  Il  4ffl90  Frischer StockfischW€r suchen  für sofort  tüchtige  Textilverkäuferin  mit Nähkenntnissen

Fritz  Mayels

FestivaI  des Meeres  vom y<.:z.-zg.».ss
(ausgenommen  Rosenmontag)

täglich  ab 19 Uhr
:  @ PE

Tischresementngenerbeten  unter, Tel. Nr. 05442-2374 LandeckKalte Platten liefern wir auf  Wumch natürlich auch ins Haus!
3-4 Zimmerwohnung,  Eigentumswohnung,  Baugrund  oderkleines  Haus in Landeck  zu kaufen  gesucht  (Barzahlung).Zuschriften  unter  Nr. 4607 an Gemeindeblatt  Larideck,.Postfach  27, 6500 Landeck.

WIR HABEN  DEN
SCHNEE,

DEN  SIE  SUCHEN!
AS TRAININGSGEBIET  DER  WELTMEISTER!

HERRLICHER  PULVERSCHNEE...

NEUER  LIFT  IN BETRIEB...

10 km LOIPE  -
BESTENS  PRÄPARIERT.

PITZTALER
iLETSCHERBAHN
FORMATION:  TEL.  05413/8288

j///ll

Geprüfte  GEBRAUCHTWAGEN
mit Garantie

Opel  Kadett  1200  S/5 Bj.81
Opel  Kadett,C  12 S Bj. 7?
Opel  Kadett  C 12 Bj.79
Opel  Ascona  1300,  Bj. 80
Opel  Rekord  2.O E, Bj. 79
Peugeot  104  GL/5,  Bj. 80
Peugeot 305 SR/4, BJ. 81
Toyota  Carina  1.6/4,  Bj.78
Toyota  Corolla  1300  TX,
Bj.81

BMW  520 Bj. 79
Fiat  128,  Bj. 76
Renault  R 5 Automatik,
Bj. 80
Datsun  Cherry  Bj. 79
Audi  80 GLS/4,  Bj. 77
Audi80  S/2, Bj. 75
Ford  Fiesta  1100  XL, Bj.82
Ford  Fiesta  1300  S, Bj. 80
Ford  Fiesta  1000,  Bj. 80

- sowie  Vorführwagen  Fiesta  Diesel,  Escort-Orioni

f///ll
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Sbibunkaifön

Kinder S 95.-  a  a  a

Th-Tageskarten  ab 11.30
 uit dem Neuscjnee kam der langersehnte Winter und

@'is-€ilffih€top»NAuf Ihren Besuch freuen sich die

- .  -  -  -  .  -   J

PARTNER
(VOrZugSWeiSe Etlepaar)

alS pächter  für  unsere  gut

eingefurirte

SB-TANKSTELLE
mit  Servicehalle  und SB-Waschanlage

IN LANDECK
Bahnhofstraße

Wenn  Sie
* gerne  selbständiger  L)nternehmer  sind  oder

wenden  wollen

*  Freude  am Umgang  mit  Kuntjen  haben

@ eine  gute'  Hand  für  Automo5i1e  haben

* die  Voraussetzungen  fÜr den  Erhalt  eines

entsprechenden  Gewerbescheines  (Handel  oder

KFZ-Meister)  tia5en

* ü5er  etwas  Eigenkapital  und/oder  geeignete

Sicherstellung  verfügen,

dann  sind  Sie der  richtige  Partner  für  unsl

Bitte  schreiben  sie uns oder  rufen  Sie unS einfach

an 4  wir  informieren  Sie gerne  im Detail  über  Ihre

Chancen  als erfolgreicher  TanksteIlenkaufmann:

SHill  JuJSTRIA  Aa,  6800  Pe«dklreh

ReiCt1Straße  i37,  Tel. 05522-22186

'1 @'s 59@90pel'o.  -

;4

Pians/Landeck,  Tel. 05442/2038/27

I

1
i
j
I

!
I
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- Danksagnng

. - ':S""  Die  vielfältigen  Beweise  der  Anteilnahme  anläßlich  des Heimganges  unseres  lieben'Vaters,

a a a 'a 2 "  ' Gatten,  Herrn

.= =::=.- Alois  Dangl
i -

 waren uns Trost  und Hilfe.  Besonders zu Dank  verpflichtet  sind  wir  Herrn  Dr.  Kunczicky  aus  '

" , Pfunds für die jahrelange  Betreuung, den Ärzten  und»Schwestern  der  Intern-  und  Intensivstation  '

des Krankenhauses  Zams,  im  besonderen  Schwester  Battildis.  '

: Ein herzliches Vergelt's  Gott HW Herrn  Pfarrer  Michael  Bernot  und  Herrn  Josef  Federspiel  für

i . a i, die feierliche Gestaltung des Sterbegottesdienstes sowie allen Verwandten und Bekannten, die

ugnesdearcehmteVnater die letzte Ehre erwiesen 0aben oder ihm mit Gebet, Blumen und Kranzgebinden
I

i
 Die  Trauerfamilie  Mitzi  und  Lotte  Dangl..
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Darauf  sollt

Wer  hier  nicht

weiß,  warum  u

wohnlicher

Unser  Modell-T

stellvertretend
Von  seiner  Q

Preis  träumen

Modell  Telfs
Komplett  in

Nachbildung

Kombination

12.980.
Schön  efüi
und  dabei


